
  
 
 

 
An der Fakultät für Soziale Arbeit, Gesundheit und Musik der Brandenburgischen 

Technischen Universität Cottbus-Senftenberg (BTU) ist am Standort Senftenberg zum 

nächstmöglichen Zeitpunkt bis zum Abschluss des Berufungsverfahrens (voraussichtlich bis 

zum 30.09.2024) die  

 

Vertretungsprofessur 

 für Deutsch und Deutschdidaktik  

in der Primarstufe 
(monatliches Festgehalt) 

 

zu besetzen. 

 

Die Beschäftigung erfolgt in einem öffentlich-rechtlichen Dienstverhältnis eigener Art.  

 

Die hier ausgeschriebene Professur ist Teil des neuen Studiengangs Lehramt Primarstufe an 

der BTU. Eine enge Zusammenarbeit zwischen den 10 Professuren am neu gegründeten 

Institut für Erziehungswissenschaft sowie die Bereitschaft zu einer darüberhinausgehenden 

Kooperation wird vorausgesetzt. 

 

Die Professur umfasst sowohl die fachwissenschaftlichen als auch die fachdidaktischen 

Anteile des Faches Deutsch in der Primarstufe. Im fachwissenschaftlichen Studium ist die 

Vermittlung relevanter wissenschaftlicher Kenntnisse und Arbeitsmethoden in den Bereichen 

Deutsche Sprache, Schriftspracherwerb, Kinderliteratur und Deutsch als Zweitsprache zentral, 

die die Grundlage dafür schaffen, das Fach Deutsch an Grundschulen zu unterrichten. Im 

Rahmen der fachdidaktischen Ausbildung werden grundlegende Kompetenzen für das 

Verständnis der Theorie und Praxis des Lehrens und Lernens im Deutschunterricht sowie 

grundlegende Fähigkeiten didaktisch-methodischen Handelns insbesondere in Hinblick auf 

Inklusion und Heterogenität vermittelt. Zu den Aufgaben gehört dabei auch die Betreuung 

fachdidaktischer Praktika. 

 

Gesucht wird eine Persönlichkeit mit Erfahrungen in der universitären Lehre im Bereich 

Deutsch und Deutschdidaktik und in der Konzeption von Lehrveranstaltungen, die aktuelle 

Forschungsergebnisse berücksichtigen. Zudem soll sie ihren Forschungsschwerpunkt im 

Bereich medienpädagogischer Fragestellungen unter besonderer Berücksichtigung neuerer 

Medien als Kommunikationsmittel und Lebenswelt junger Menschen im Primarbereich haben. 

Darüber hinaus soll sich der/die BewerberIn an der Entwicklung eines Forschungsclusters 

beteiligen, das aus dem Zusammenwirken der Disziplinen der am Institut für 

Erziehungswissenschaft vertretenen Professuren einen sichtbaren und nachhaltigen Beitrag 

in der Erforschung und Entwicklung einer innovativen und zeitgemäßen Grundschulpädagogik 

leistet. 

 

 

 

 

 



Folgende Voraussetzungen bringen Sie mit: 

• einschlägiger wissenschaftlicher Hochschulabschluss (Master/Staatsprüfung), 

vorzugsweise im Lehramt für die Primarstufe Deutsch bzw. vergleichbar, 

• pädagogische Eignung, 

• die besondere Befähigung zu wissenschaftlicher Arbeit, in der Regel durch eine 

qualifizierte Promotion und 

• eine Habilitation oder zusätzliche wissenschaftliche Leistungen als Äquivalent 

 

Zusätzlich soll eine dreijährige Schulpraxis nach § 41 Abs. 3 BbgHG nachgewiesen werden. 

 

Darüber hinaus verfügen Sie über Erfahrungen in der Drittmitteleinwerbung sowie bei der 

Durchführung von Drittmittelprojekten und nachweisbare Publikationstätigkeit in einschlägigen 

Fachzeitschriften. Ihre Forschungsthemen sollten für die DFG oder vergleichbare 

internationale Forschungsfördereinrichtungen relevant sein. 

Ihre universitäre Lehrerfahrung ermöglicht eine exzellente Lehre für das hier zu besetzende 

Fachgebiet. Sie verfügen über die Fähigkeit, in allen curricularen Stufen vom Bachelor bis zur 

Promotion zu lehren, Abschlussarbeiten zu betreuen und den wissenschaftlichen Nachwuchs 

zu fördern. Ihre Kenntnisse und Erfahrungen ermöglichen Ihnen die Mitarbeit in der 

akademischen Selbstverwaltung und bei der Profilierung der Fakultät. 

 

Weitere Aufgaben ergeben sich aus § 42 BbgHG i. V. m. § 3 BbgHG. 

 

Für weiterführende Informationen steht Ihnen Prof. Dr. Juliane Noack Napoles gerne zur 

Verfügung (Tel.: +49 (0)355 / 58 18 414, E-Mail: noacknap@b-tu.de). 

 

Die BTU engagiert sich für Chancengleichheit und Diversität und strebt in allen Beschäftigten-

gruppen eine ausgewogene Geschlechterrelation an und berücksichtigt bei gleicher Eignung 

vorrangig Personen mit einer Schwerbehinderung bzw. diesen gleichgestellte Personen. 

 

Ihre Bewerbung mit Qualifikationsnachweisen, einer tabellarischen Darstellung des 

beruflichen Werdeganges, einer Liste der Publikationen sowie den Nachweisen zur 

pädagogischen Eignung richten Sie bitte per E-Mail in einer zusammengefassten pdf-Datei mit 

max. 7 MB bis 15.06.2023 an: 

 

Abteilung Studium und Lehre 

BTU Cottbus - Senftenberg, Postfach 101344, 03013 Cottbus 

 

E-Mail: studium-lehre@b-tu.de      

__________________________________________________________________________ 

Veröffentlicht: 01.06.2023                Gültig bis zum 15.06.2023 
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